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Analyseraster zur Einordnung der europäischen Integrationsschritte

Das folgende Analyseraster kann dabei helfen, bestimmte Etappen der EU-Entwicklung zu analysieren. Es kann dazu 
beitragen, die Resultate, beispielsweise das Zustandekommen des Binnenmarktprojekts oder den Lissaboner Vertrag, 
verständlich zu machen.

Im linken Teil des Rasters finden sich die verschiedenen Bestimmungsfaktoren der EU-Entwicklung. Sie sind unterteilt in 
drei Ebenen (national, supranational und international). (Zu den Konfliktlinien auf der supernationalen Ebene siehe M2  
auf S. 26/27)

In der rechten Spalte können Sie nun eintragen, wie stark (+) bzw. schwach (–) bzw. positiv (+) bzw. negativ (–) ausgeprägt 
die einzelnen Bestimmungsfaktoren in den verschiedenen Etappen der EU-Entwicklung gewirkt haben.
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Anwendung des Analyserasters: Lissabonner Vertrag

Als Beispiel sehen Sie hier, wie das Zustandekommen des Lissabonner Vertrags mithilfe des Rasters analysiert werden 
kann.
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